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is Sprechen Sie uns an.
Sie wünschen ein seelsorgliches Gespräch? Sie möchten zuhause 
die Kommunion empfangen, oder Sie wissen um einen Menschen, 
dem dies ein Anliegen ist?

Dann melden Sie sich im Pfarrbüro Haßlinghausen unter der  
Telefonnummer (0 23 39) 23 15. Oder Sie schreiben eine E-Mail an
info@peterundpaul-herbede.de. In dringenden Fällen wenden Sie  
sich direkt an einen unserer Seelsorgerinnen und Seelsorger im
Pastoralteam. Die Rufnummern finden Sie abgedruckt auf der 
Rückseite  der Pfarrnachrichten.

Verantwortlich für den Inhalt der Pfarrnachrichten ist Pfarrer Holger Schmitz

Büro: Pfarrei St. Peter und Paul 
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel-Haßlinghausen 

Unsere Pfarrnachrichten erscheinen auch auf unserer Internetseite:  
www.ppherbede.de

Redaktionsschluss für die Doppelausgabe Juli/August ‘23 ist der 13. Juni 
um 10.00 Uhr. Bitte senden Sie Ihre Infos und Berichte an: 
Pfarrnachrichten@peterundpaul-herbede.de
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Vorwort .
Am 21. Juni ist der kalendarische Sommeranfang. 
Wir freuen uns auf diese Jahreszeit.  
Der frische Sommer erweckt ein entspanntes Lebensgefühl. 
Viele fahren in den länger geplanten Urlaub. 
Die Menschen gehen hinaus in die Natur, oder sie sitzen draußen in den Straßencafés, 
in den Biergärten und genießen die Lebensfülle, sind fröhlich und freuen sich über die geschenkte Zeit. 

„Geh aus, mein Herz, 
und suche Freud in dieser lieben Sommerzeit.“ (Paul Gerhardt) 

Ein bekanntes Lied, das viele von uns kennen werden. 
Es besingt die fröhliche Zeit des Sommers. 
Und es erfreut sich an der Schöpfung Gottes, 
die uns immer wieder ins Staunen versetzt. 

Genießen Sie die Fülle des Sommers, und vergessen Sie das Staunen nicht! 

Ihnen/euch einen lieben und herzlichen Gruß 
Ihr /euer Pastor
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Gottesdienstplan.
Gottesdienstplan 
            Juni

Dienstag, 06. Juni ‘23 Hl. Norbert von Xanten

St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

Mittwoch, 07. Juni ‘23
St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 09.00 Uhr Gottesdienst der KFD, 
anschl. Frühstück

Donnerstag, 08. Juni ‘23 
Hochfest des Leibes und des Blutes Christi (Fronleichnam)

Freitag, 09. Juni ‘23  Hl. Ephram der Syrer

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

14.30 Uhr Abitur Gottesdienst 
Geschwister-Scholl-Gymnasium

Donnerstag, 01. Juni ‘23 Hl. Justin

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

Freitag, 02. Juni ‘23  Hl. Marcellinus und Hl. Petrus

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Josefshaus, Herbede 10.30 Uhr Messfeier

St. Antonius, Buchholz17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beicht- 
gelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse

Samstag, 03. Juni ‘23 H. Karl Lwanga und Gefährten

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.45 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

09.45 Uhr Messfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

11.15 Uhr Messfeier,
in bes. Meinung der Fam. Weber 

St. Peter und Paul, 
Herbede

16.00 Uhr Festmesse  
anlässlich des Priesterjubiläums 
von Pfarrer Holger Schmitz,
mit anschl. Empfang

Sonntag, 04. Juni ‘23 Dreifaltigkeitssonntag

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

10.00 Uhr Messfeier, danach Gril-
len mit den Pfadfindern 

St. Josef,  
Haßlinghausen

10.00 Uhr Hochamt mit Prozession 

St. Peter und Paul, 
Herbede

10.00 Uhr Hochamt mit Prozession 

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

17.00 Uhr Hochamt mit Prozession 

St. Antonius, Buchholz17.00 Uhr Messfeier zum Patro-
natsfest

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beicht- 
gelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse

Samstag, 10. Juni ‘23

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.45 Uhr Messfeier
15.00 Uhr Andacht und Kaffee

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

09.45 Uhr Messfeier,  
f. + Werner Sante

St. Josef,  
Haßlinghausen

11.15 Uhr Messfeier 

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.15 Uhr Messfeier
12.30 Uhr Taufe des Kindes  
Paul Rehne

Sonntag, 11. Juni ‘23 10. Sonntag im Jahreskreis
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Dienstag, 13. Juni ‘23 Antonius von Padua

St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier der KFD 
(Frauenmesse)

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

Mittwoch, 14. Juni ‘23
St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier

Donnerstag, 15. Juni ‘23 Hl. Vitus

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

Freitag, 16. Juni ‘23  Heiligstes Herz Jesu

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Josefshaus, Herbede 10.30 Uhr Messfeier

St. Antonius, Buchholz17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beicht- 
gelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse,  
f. + Evelyne Huckschlag

Samstag, 17. Juni ‘23 Unbeflecktes Herz Mariä

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.45 Uhr Messfeier,
f. ++ Eheleute Bolz

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

09.45 Uhr Messfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

11.15 Uhr Messfeier, 
f. Leb. u. ++ d. Fam. Berretz und 
Langer

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.15 Uhr Messfeier mit parallelem 
Kindergottesdienst 

Sonntag, 18. Juni ‘23 11. Sonntag im Jahreskreis

Dienstag, 20. Juni ‘23
St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

Mittwoch, 21. Juni ‘23 Hl. Aloisius Gonzaga

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier
09.15 Uhr Wortgottesfeier; 
Schuljahrs-Schlussgottesdienst 
der Grundschule Haßlinghausen

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr kath. Wortgottesdienst 
im Matthias-Claudius-Haus

St. Antonius, Buchholz 10.00 Uhr Wortgottesdienst  
der Grundschule Buchholz

Donnerstag, 22. Juni ‘23 
 Hl. Paulinus v. Nola, Hll. John Fischer u. Thomas Morus

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

Freitag, 23. Juni ‘23  
St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beicht- 
gelegenheit
18.30 Uhr Messfeier zum Hochfest, 
f. Leb. u. ++ d. Fam. Hölscher und 
Spormann

Samstag, 24. Juni ‘23  
Geburt des Hl. Johannes des Täufers

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.45 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

09.45 Uhr Messfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

11.15 Uhr Messfeier
12.30 Taufe des Kindes  
Finn Heilmann

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.15 Uhr Messfeier,  
f. die Gottesmutter Maria,  
f. ++ Felix u. Thomas Uhl,  
+ Fernando Pereira

Sonntag, 25. Juni ‘23 12. Sonntag im Jahreskreis
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Gottesdienstplan.
Gottesdienstplan 
          Juli

Bibelteilen
In St. Januarius, Niedersprockhövel 

findet das Bibelteilen im Gemeindeheim
 jeweils um 19 Uhr 

an folgenden Terminen statt:
25.05.23
29.06.23
27.07.23

Dienstag, 27. Juni ‘23 Hl. Hemma von Gurk,  
Hl. Cyrill von Alexandrien

St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

Mittwoch, 28. Juni ‘23 Hl. Irenäus

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr kath. Wortgottesdienst 
im Matthias-Claudius-Haus

Donnerstag, 29. Juni ‘23 Hl. Petrus und Hl. Paulus

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, 
Herbede

19.00 Uhr Messfeier zum  
Patronatsfest St. Peter und Paul

Freitag, 30. Juni ‘23  Hl. Otto, Die ersten Heiligen 
Märtyrer der Stadt Rom

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Josefshaus, Herbede 10.30 Uhr Messfeier

Samstag, 01. Juli ‘23 

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.45 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

09.45 Uhr Messfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

11.15 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.15 Uhr Messfeier

Sonntag, 02. Juli ‘23 13. Sonntag im Jahreskreis

St. Antonius, Buchholz17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beicht- 
gelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse,
2. Jahresgedächtnis Irene Kölling
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Aus unserer Pfarrei.
Entwurf zu einer 
angepassten Messordung
Bereits auf der Pfarrversammlung im vergangenen November 2022 wurde auf das Erfordernis einer Anpassung 
der regulären Sonntagsmesszeiten aufmerksam gemacht. Hintergrund ist der Umstand, dass immer weniger 
Priester in unserem Pfarrgebiet für Eucharistiefeiern zur Verfügung stehen. Hinzu kommt die im PEP-Votum vorge-
sehene Weiterentwicklung von St. Antonius, die ihrerseits als Argument für eine Neuordnung spricht. Inzwischen 
sind seitens des Pastoralteams und des Pfarrgemeinderates Vorschläge erarbeitet und diskutiert worden. Folgen-
de Punkte galt es unter anderem zu berücksichtigen: 
1. Die Änderungen beziehen sich ausschließlich auf die regulären Sonntagsmessen. Die Werktagmessen bleiben 
zunächst davon unberührt. Feiertage und Gottesdienste zu besonderen Anlässen sind ebenfalls ausgenommen. 
2. In jedem Stadtgebiet der Gesamtpfarrei soll generell eine Sonntagsmesse gefeiert werden.

3. In den Stadtgebieten mit zwei Kirchorten (Sprockhövel und Wetter) soll es neben einer Sonntagsmorgenmesse 
zudem eine Vorabendmesse geben. Die Aufteilung unter den Gottesdienstorten folgt einem Wechsel zwischen den 
„ungeraden“ (1./3./ggfs. 5.) und „geraden“ (2./4.) Wochenenden im Monat. 
Über den Entwurf in der nachfolgend vorgestellten Fassung wird  
der Pfarrgemeinderat auf der nächsten Sitzung am 15. Juni 2023 abschließend befinden.  
Der Start ist für die Zeit nach den Sommerferien geplant.
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1. Die die Änderungen beziehen sich ausschließlich auf die regulären Sonntagsmessen. Die Werktagmessen bleiben zunächst davon unberührt. Feiertage 
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2. In jedem Stadtgebiet der Gesamtpfarrei soll generell eine Sonntagsmesse gefeiert werden. 

 
3. In den Stadtgebieten mit zwei Kirchorten (Sprockhövel und WeRer) soll es neben einer Sonntagsmorgenmesse zu dem eine Vorabendmesse geben. Die 

AuYeilung unter den GoResdienstorten folgt einem Wechsel zwischen den „ungeraden“ (1./3./ggfs. 5.) und „geraden“ (2./4.) Wochenenden im Monat. 

 
Über den Entwurf in der nachfolgend vorgestellten Fassung wird der Pfarrgemeinderat auf der nächsten Sitzung am 15. Juni 2023 abschließend befinden. Der 
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Go4esdienste an den ungeraden Wochenenden (1., 3., ggfs. 5. Wochenende im Monat) 

Wochentag St. AugusBnus 
und Monika 

St. Januarius St. Josef St. Liborius St. Peter und Paul St. Josefshaus 

Samstag (VAM)  17.00 Uhr  18.30 Uhr  Keine regulären 
Go-esdienste. Sonntag 10.00 Uhr  10.00 Uhr  11.30 Uhr 

 

Go4esdienste an den geraden Wochenenden (2. und 4. Wochenende im Monat) 

Wochentag St. AugusBnus 
und Monika 

St. Januarius St. Josef St. Liborius St. Peter und Paul St. Josefshaus 

Samstag (VAM) 18.30 Uhr  17.00 Uhr   Keine regulären 
Go-esdienste. Sonntag  10.00 Uhr  10.00 Uhr 11.30 Uhr 

 

Feier des Silbernen Priesterjubiläums von Pfarrer Holger Schmitz.
Am 4. Juni (Dreifaltigkeitssonntag) wird das Priesterjubiläum am Kirchort 
St. Peter und Paul, Witten-Herbede gefeiert. 
Beginn ist um 16 Uhr mit der Festmesse in der Pfarrkirche, 
anschließend ist der Empfang auf dem Gelände des Gemeindeheims.

Herzliche Einladung!

(Bleiverglasung von Heinrich Schmitz, 1989)
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Aus unserer Pfarrei.
Kirche St. Antonius soll profaniert werden
Ein entsprechender Antrag soll nach Beschlüssen von Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat beim Bistum 
Essen für die Kirche in Witten-Buchholz gestellt werden.

Der Kirchenvorstand und der Pfarrgemeinderat unserer 
Pfarrei haben sich in ihren jüngsten Sitzungen für den 
Weg einer Profanierung der Kirche St. Antonius in Wit-
ten-Buchholz entschieden. Die Mitglieder beider Gre-
mien haben einstimmig beschlossen, dass ein entspre-
chender Antrag beim Bistum Essen gestellt werden soll. 
Diese Profanierung ist Voraussetzung für die nicht mehr 

liturgische Nutzung des Kirchengebäudes. Dass die Kir-
che St. Antonius geschlossen und Gebäude samt Au-
ßengelände in andere Hände gegeben werden sollen, 
war bereits 2018 im Rahmen des sogenannten Pfarrei-
entwicklungsprozesses (PEP) per Votum entschieden 
worden. Im Pep hatte die Pfarrei St. Peter und Paul Wit-
ten zuvor, wie alle Pfarreien im Bistum Essen, Standorte, 
Angebote, Strukturen und Prioritäten geprüft, mit den 
Gemeindemitgliedern diskutiert und über Sparmaß-
nahmen entschieden. Hintergrund für den PEP ist der 
Rückgang von Kirchenmitgliedern/ Kirchensteuern und 
die damit geringeren finanziellen Möglichkeiten vor Ort.

ERINNERUNG 
für den JAHRESPLANER, 

 2. Halbjahr 2023!
In der Sommerausgabe der Pfarrnachrichten soll die 

Terminübersicht über Veranstaltungen in unseren 
Gemeinden, welche pfarreiweit interessant sind, 
für das zweite Halbjahr 2023 (ab August 2023) bis 

einschließlich Januar 2024 erscheinen. Der Redak-
tionsschluss ist am 13. Juni ‘23. Gerne dürfen die 

Terminübersichten auch schon früher an 
Pfarrnachrichten@peterundpaul-herbede.de 

gesendet werden.
                    Benno Jacobi
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geschoss würde als Veranstaltungsort weiterhin genutzt 
werden und könnte so Heimat der Buchholzer Pfadfin-
der bleiben. Ansonsten würden nach den Entwürfen 
zwei Wohnungen im Erdgeschoss (derzeit Gottesdienst-
raum) entstehen sowie ein nachbarschaftlich lokaler 
Treffpunkt im Bereich des jetzigen Altarraums.

„Uns gefällt an diesen Ideen besonders, dass die Kirche 
größtmöglich erhalten bleibt – als Landmarke und als 
Identifikationspunkt der Menschen im Ort“, sagt Pfarrer 
Holger Schmitz, „und dass beim Umgang mit dem Ge-
bäude und Gelände das soziale Engagement eine Rolle 

spielt. Dies bedeutet, dass die Pfadfinder weiter Raum 
und Möglichkeiten vor Ort haben. Diese Aspekte waren 
uns von Anfang an sehr wichtig. Darauf haben wir sehr 
geachtet.“

Pfarrgemeinderats-Vorsitzender Benno Jacobi kündigte 
an, dass es für die Mitglieder der Gemeinde St. Antonius, 
Buchholz vor Ort eine Präsentation des Architekturbüros 
geben wird. Der Termin steht mittlerweile fest. Am Sams-
tag, 10. Juni, dem Tag des Patronatsfests der Gemeinde, 
wird nach der Messe (Beginn: 17 Uhr) gegen 18 Uhr für 
die Gemeindemitglieder die Möglichkeit bestehen, sich 
zu informieren. Die Architekten/Investoren werden 
ihre Ideen vor Ort vorstellen und Fragen beantworten. 

Claudia Kook

Die ursprüngliche PEP-Terminplanung hatte vorgese-
hen, St. Antonius im Jahr 2020 zu schließen. Auch durch 
die Pandemie hatte sich dieser Prozess um eine Weiter-
entwicklung des Standorts verzögert. Die Kirche ist des-
halb bis jetzt Ort für Gottesdienste gewesen. „Wie lange 
es dauert, bis das Bistum den Antrag geprüft hat und 
ein Termin für die Messe zur Entweihung feststeht, kann 

jetzt noch niemand wissen“, sagt Pfarrer Holger Schmitz. 
„Unsere getroffene Entscheidung ist nur ein weiterer 
Schritt von ganz vielen.“

An dem Kirchengebäude und -gelände in Buchholz hat 
die bmh architekten GmbH aus Bochum Interesse be-
kundet. Bei der PGR-Sitzung am Freitagabend (5. Mai) 
wurden die Entwürfe des Architekturbüros für eine 
mögliche Umnutzung von Kirchengebäude und -gelän-
de in Buchholz vorgestellt. Zu den Ideen gehört der Bau 
von acht Wohnhäusern (mit je zwei Doppelhaushälften) 
und einem Reihenhaus mit drei Einheiten auf dem Ge-
lände nach dem Modell des „nachbarschaftlichen Woh-
nens“. Das heißt, es gäbe auf dem Areal Flächen, die 
gemeinschaftlich genutzt würden. Die Kirche bliebe als 
Gebäude bestehen. Der jetzige Gemeindesaal im Unter-

Kirche St. Antonius soll profaniert werden
Ein entsprechender Antrag soll nach Beschlüssen von Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat beim Bistum 
Essen für die Kirche in Witten-Buchholz gestellt werden.

Der Kirchenvorstand und der Pfarrgemeinderat unserer 
Pfarrei haben sich in ihren jüngsten Sitzungen für den 
Weg einer Profanierung der Kirche St. Antonius in Wit-
ten-Buchholz entschieden. Die Mitglieder beider Gre-
mien haben einstimmig beschlossen, dass ein entspre-
chender Antrag beim Bistum Essen gestellt werden soll. 
Diese Profanierung ist Voraussetzung für die nicht mehr 

liturgische Nutzung des Kirchengebäudes. Dass die Kir-
che St. Antonius geschlossen und Gebäude samt Au-
ßengelände in andere Hände gegeben werden sollen, 
war bereits 2018 im Rahmen des sogenannten Pfarrei-
entwicklungsprozesses (PEP) per Votum entschieden 
worden. Im Pep hatte die Pfarrei St. Peter und Paul Wit-
ten zuvor, wie alle Pfarreien im Bistum Essen, Standorte, 
Angebote, Strukturen und Prioritäten geprüft, mit den 
Gemeindemitgliedern diskutiert und über Sparmaß-
nahmen entschieden. Hintergrund für den PEP ist der 
Rückgang von Kirchenmitgliedern/ Kirchensteuern und 
die damit geringeren finanziellen Möglichkeiten vor Ort.
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Aus unserer Pfarrei.
Wohnst du noch oder lebst du schon? 
Betreutes Wohnen und Selbstbestimmung

Einladung zu einem besonderen Familienwochenende 
Gemeinsam mit der Katholischen Familien- und Erwachsenenbildungsstätte wird ein Familienwochenende in Marien-
berge organisiert. Diesmal geht es um erwachsene Söhne und Töchter, die zwar nicht mehr zuhause wohnen, aber 
viele Fragen an Inklusion und Selbstbestimmung haben. Das Wochenende ist gedacht für alle, die das Thema Wohnen 
und Leben in Selbstbestimmung angeht: Menschen mit Behinderung, deren Angehörige und Freunde.
Mehr Informationen finden Sie hier: 
https://www.kefb.info/region-mitte/kurssuche-mitte/kurs/Wohnst-Du-noch-oder-lebst-Du-schon/H223SH91T#inhalt 
oder bei Dorothee Janssen.
Beginn: Fr., 29.09.2023, 17.00 Uhr
Ende: So, 01.10.2023, 14.00 Uhr 
Kursort: „Arche Noah“ Marienberge, Albert-Schmidt-Weg 1, 57581 Elkhausen-Katzwinkel (Sieg) 
Gebühr: 97,40 € inkl. Vollverpflegung, Programm und Unterkunft im DZ mit DU & WC bei selbstorganisierter Anreise. 
Einzelzimmerzuschlag: EUR 30.00 (bitte Rücksprache halten)
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Nur noch wenige Tage:
Dann gehen wir auf Pilgerfahrt zu den Aachener 
Heiligtümern.
Unser Pilgerkreuz ist auch fertig, so dass wir im 
Zeichen des Kreuzes nach Aachen fahren.

Andrea Kett, Leiterin der Abteilung Pastoral in Lebensräumen 
im Bistum Aachen schreibt zum Pilgerkreuz:
„Ich mache mich auf den Weg, breche auf als Pilger/in zur Heiligtums-
fahrt. In der Hand mein Pilgerstab, ein einfacher Holzstock. Durch 
ihn fühle ich mich verbunden mit der jahrhundertealten Tradition 
des Pilgerns – und doch ist mein Weg einzigartig und besonders.
Mein Stab weist mich als Pilger/in aus, macht sichtbar, was mich an-
treibt. An ihm kann ich mich festhalten, er ist mir Stütze, sorgt für 
Sicherheit, als Symbol meines Unterwegsseins ist er Ausdruck mei-
ner Freude an der Bewegung, am Wagnis und am Provisorischen. 
Gleichzeitig stellt er die Frage, was in meinem Leben eingefahren 
und allzu selbstverständlich geworden ist. Auf dem Weg bin ich ein-
geladen, Altes neu wahrzunehmen und Neues zu entdecken – in der 
Welt um mich herum, an meinem Glauben und an mir selbst.
Ich lasse mich leiten. Ein Pfeil weist mir den Weg, gibt die Richtung 
an. ‚Er führte mich hinaus ins Weite’ (Ps 18,20). Anfang und Ende 
der Linien weisen über die Begrenzung hinaus. Auch mein Leben ist 
mehr als die Erfahrungen, die ich auf diesem Weg mache. Mein Pil-
gerweg ist ein Ausschnitt, in dem sich Freude und Hoffnung, Trauer 
und Angst verdichten. [ … ]

Der Pfeil durchbricht eine Linie, eine Kreuzung entsteht. Im Kreuz gehen Himmel und Erde, Gott und Mensch eine 
Beziehung ein. Das verleiht mir Kraft. ‚Mit meinem Gott überspringe ich Mauern’ (Ps 18,30). Dennoch verläuft mein 
Weg nicht immer geradeaus. Es gibt Abzweigungen, ich gehe Umwege, verirre mich, ursprüngliche Pläne werden 
durchkreuzt. Ich muss mich entscheiden. Welcher Weg ist der richtige? Woran, worauf hin richte ich mich aus? Wer 
will ich sein? Wie kann ich wahrhaftig sein? [ … ]
Der Pfeil ist ein wenig nach unten geneigt. Er zeigt dahin, wo Gott in seinem Sohn zu finden ist, nämlich auf der 
Erde. Hier unten, bei den Menschen, und nicht abgehoben irgendwo im Himmel. In der Heiligtumsfahrt und mit der 
Verehrung der Heiligtümer feiern wir diesen Gott, der zur Erde kam, wie jedes andere Kind von einer Frau geboren 
(Kleid Mariens), wie jedes andere Kind mit Windeln bekleidet (Windeln Jesu), und der wie viele andere Menschen 
unter grausamen Bedingungen gestorben ist (Lendentuch). Die Frage, die er seinen Jüngern stellte, gilt auch mir: 
‚Für wen hältst du mich?’ (Mt 16,15).
In der Pfeilspitze erkenne ich ein Herz. Mein Pilgerweg ist eine Herzenssache. Ich gehe, wohin mein Herz mich führt. 
Ich schreite kraftvoll aus, denn ‚Du schufst weiten Raum meinen Schritten’ (Ps 18,37). Und ich vertraue darauf: ich 
werde verwandelt ankommen.“
Aus: Entdecke mich, Das Magazin zur Heiligtumsfahrt, Aachen 2021

Wir treffen uns am 14. Juni 2023 am jeweiligen Abfahrtsbahnhof!
Benno Jacobi
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Aus unserer Pfarrei.
Erste heilige Kommunion
In den vergangenen Wochen der Osterzeit haben über siebzig Jungen und Mädchen aus unserer Pfarrei 
zum ersten Mal den Leib des Herrn im Sakrament der Eucharistie empfangen. Mit den festlichen Messen 
verbinden sich für die Kinder viele unvergessliche Momente und farbenfrohe Augenblicke voller Sonnenschein. 
Eindrücke und Bilder von den einzelnen Erstkommunionfeiern an den Kirchorten finden Sie, liebe Leserinnen und 
Leser auf dieser Seite.

Wir gratulieren den Kommunionkindern zu ihrem Festtag und wünschen ihnen Gottes reichen Segen für den 
weiteren Weg. Unser Dank gilt den Katechetinnen und Katecheten für ihren verantwortungsvollen Dienst in der 
Vorbereitungszeit sowie allen, die durch ihr Mittun und Engagement zum Gelingen der Feiern beigetragen haben.

Aus unserer Pfarrei.

St. Augustinus und Monika St. Liborius

St. Josef

Fotos: Justin Scheliga

Foto: M. Berretz
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Messdienertreffen
Termine

Bild: Christian Badel, www.kikifax.com
In: Pfarrbriefservice.de

Schaut doch 
mal vorbei!

St. Josef  
immer von 9:30 Uhr bis 12 Uhr
03.06.23
05.08.23
02.09.23

St. Peter und Paul  
nach der Sonntagsmesse  
bis 14 Uhr:
25.06.23
27.08.23
10.09.23
Treffen der älteren Messdiener 
in St. Peter und Paul erfolgt nach 
Terminabsprache.

St. Januarius  
nach der Sonntagsmesse  
bis 13 Uhr:
18.06.23
20.08.23
03.09.23

St. Augustinus  
und Monika  
immer montags von 17:30 Uhr 
bis 18:30 Uhr.

St. Peter und Paul

St. Januarius
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Aus unserer Pfarrei.
Biker-Gottesdienst 2023
Strahlend blauer Himmel, mehr als 40 Maschinen und über 110 Gottesdienstbesucher feierten  
am 30. April 2023 in der Gemeinde St. Josef einen Biker-Gottesdienst auf der „Wiese in Pastors Garten“.

Das war schon ein bewundernswerter Eindruck, als sich die Gottesdienstbesucher dem Kirchplatz näherten; denn 
mehr als 40 Maschinen waren dort abgestellt, weil ihre „Piloten“ die Hl. Messe in „Pastors Garten“ mitfeierten. 
Dort begleitete der Kreis für junge Musik die Feier, und Pfarrer Holger Schmitz sprach in seiner Predigt über die 
schöne Tradition, dass sich in der Regel die Motorradfahrer und -fahrerinnen beim Begegnungsverkehr mit einem 
deutlichen Zeichen grüßen. Und solche deutlichen Zeichen des Zusammengehörens habe auch Jesus den Men-
schen gegeben. Sie, die Menschen - wir also -, sollten uns im täglichen Leben darum bemühen, diese Zeichen zu 
erkennen und danach zu leben, unterstrich Schmitz am Ende seiner Ansprache.

Im Anschluss an die Feier zogen, angeführt von den sechs Messdienern und Messdienerinnen, Pfarrer Schmitz und 
die anwesenden Gläubigen auf den Kirchplatz. Dort segnete er die blitzblank geputzten Maschinen, Fahrräder und 
sonstigen Fahrzeuge. 
Anschließend gab es für alle Gäste Pommes-Frites und Curry-Wurst als Mittagsstärkung. Sodann bestiegen die 
Biker ihre Maschinen und begaben sich auf eine knapp 2-stündige Rundfahrt durch die Schönheit unseres „Bergi-
schen Landes“. 
Für die nicht an der Rundfahrt Teilnehmenden war eine mystagogische Kirchenführung vorbereitet, und die anwe-
senden Kinder konnten unsere aufgebaute Hüpfburg nach Herzenslust und ohne Zeitbegrenzung nutzen.

Am Ende der Ausfahrt traf man sich noch einmal auf dem Kirchplatz zu gemeinsamem Kaffeetrinken und einem 
Erfahrungsaustausch. 
Allen an diesem Tag Aktiven hatte Pfarrer Schmitz bereits am Morgen im Laufe der Hl. Messe für ihr großes Enga-
gement gedankt.            

Text und Fotos: M. Berretz

Aus unserer Pfarrei.
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St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.
Kein Besuch aus dem Kongo, aber ...
tiefe Einblicke in das segensreiche Wirken des Frauenmissionswerkes, in dem seit 130 Jahren ehrenamtlich 
und mit direktem Kontakt in ausgewählten Projekten gearbeitet wird für Frauen in Not. 
So geschah es am 7. Mai 2023 in St. Augustinus und Monika. Die Präsidentin des Frauenmissionswerkes, Margret 
Dieckmann-Nardmann, berichtete von den kurzen Wegen, die durch Kooperationspartnerinnen vor Ort Hilfe zur 
Selbsthilfe geben. Verschenken Sie doch mal eine Ziege! Ziegen können eine Familie dauerhaft ernähren helfen. 
Im Kongo sind die politischen Verhältnisse schon lange instabil. Darunter leiden besonders Frauen. Das Frauenmis-
sionswerk finanziert aus Spenden eine Psychotherapeutin, die traumatisierte Frauen zurück ins Leben begleitet, so 
dass sie erhobenen Hauptes (im wahrsten Sinne des Wortes) neue Perspektiven für sich und ihre Kinder entwickeln 
können.

Bischof Jean-Pierre Kwambamba hatte leider – 
aus Gründen höherer Gewalt – früher zurück in 
den Kongo reisen müssen und konnte die Heili-
ge Messe nicht, wie geplant, mit uns feiern. Da 
die Heilige Messe wegen des engen Zeitfensters 
von Pfarrer Holger Schmitz, der dankenswerter-
weise seinen Dienst trotz der folgenden Erst-
kommunionfeier in St. Josef anbot, kürzer als 
geplant wurde, präsentierte ein Team des Frau-
enmissionswerkes, zu dem auch Hildegard Gie-
vers gehört, den Gabengang im Gemeindesaal. 
In Symbolen wie einer Weltkugel, einer leeren 
Schale, einem Seil und einer schön gestalteten 
Kugel wurde die Verbundenheit aller Frauen in 
Not und auch der Frauen, die helfen können, 
anschaulich dargestellt. Es ist das, was wir ge-
ben können: Spenden und unser Interesse.

Nach der Gulaschsuppe mit Baguette und selbstgebackenem Kuchen zum Nachtisch setzten wir uns noch in kleiner 
Runde zusammen und konnten uns über unsere Kirchenerfahrungen austauschen. Denn im Kongo ist die Kirche 
eine starke Partnerin für Menschen in Not. Aber bei uns ist die Sorge um die Zukunft der Kirche groß. Denn viele 
von uns erleben das Kleinerwerden der sichtbaren Gemeinde (zum Beispiel bei solchen Veranstaltungen oder beim 
Pfarrschoppen) und sind ratlos. Geneviève Wentrop, die mehr als die Hälfte ihres Lebens in Afrika gelebt hat, be-
richtete begeistert von diesem Kontinent. Wir erfuhren von ihr, dass Afrika ein wunderbares Land ist (was leider oft 
wegen der vielen politischen Probleme ganz aus dem Blick gerät). Die Natur und das Klima sind traumhaft, und die 
Kulturen sind sehr lebendig und lebensfroh. Der Kontinent Afrika besteht aus vielen Staaten, die noch immer unter 
der Kolonialgeschichte zu leiden haben. Korruption ist die Folge der gedankenlosen Vereinnahmung von Menschen, 
deren Geschichte nicht gewürdigt wird. Die Bodenschätze des Kongo machen das Land für Ausbeutung anfällig. 
Trotzdem kam Geneviève Wentrop immer wieder auf die Schönheit des Kongo und anderer afrikanischer Länder, in 
denen sie gelebt hat, zurück.

Wir werden den Kontakt zu den Projekten des Frauenmissionswerkes im Kon-
go halten und in den Pfarrnachrichten davon erzählen.

Dorothee Janssen und Hildegard Gievers

Die Präsidentin des Frauenmissionswerkes, Margret Dieckmann-Nardmann,  
Geneviève Wentrop und Hildegard Giewers
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Spenden können Sie hier: 
DE 28 5705 0120 0009 0004 07
Frauenmissionswerk
IBAN: DE28 5705 0120 0009 0004 07
BIC: MALADE51KOB
Mehr Informationen finden Sie auf den in unserer Kirche 
ausgelegten Flyern und hier:
https://frauenmissionswerk.de
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St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.

Treffen Runder Tisch:
Donnerstag, 1. Juni 2023 um 19.30 Uhr,  

alle Gemeindemitglieder sind herzlich willkommen!

Themen: 
• Fronleichnam,  • Gemeindefest 2023

Herzliche Einladung!
Am Donnerstag, den 8. Juni ‘23 lädt die Gemeinde 
nach der Fronleichnamsmesse zusammen mit den 
Pfadfindern zum Grillen ein. 
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Termine für das 
Schriftgespräch  
um 20.00 Uhr in 

St. Augustinus und 
Monika

05.07.23 um 19.00 Uhr
16.08.23, 20.09.23, 25.10.23, 

15.11.23, 13.12.23 um 20.00 Uhr

Save the day!

26. 27.
August

Gemeindefest
in St. Augustinus 
und Monika
am 26. und 27. 
August ‘23.

GESUCHT!

Wir suchen  
Unterstützung 

für unser  
Lektorenteam.

Kontakt:
Pastor Schmidt

0 23 35 / 9 75 37 93



20

St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.
Erster Wortgottesdienst 
       für junge Familien in St. Liborius
Experiment gelungen! 
Die Nachricht, dass das Pastoralteam der Pfarrei St. Peter und Paul,  
Witten - Sprockhövel - Wetter entschieden hat, dass in St. Liborius an Sonn-
tagen keine Hl. Messen mehr stattfinden, war der auslösende Moment:  
Jetzt ist der Sonntag frei für eigene Gottesdienst-Aktivitäten!

Nicht reden, sondern handeln! 
Auf Initiative von Gabi Danz, Vorstandsteam Gemeindeausschuss, und Kars-
ten Thiele, der nach Ausscheiden der Gemeindereferentin Angela Hoppe die 
Erstkommunionkinder betreut, fand sich schnell eine Gruppe von Gemein-
demitgliedern, um einen Wortgottesdienst vorzubereiten. Zielgruppe waren 
vor dem Hintergrund, dass die Erstkommunionfeier in St. Liborius anstand, 
junge Familien, deren Kinder jetzt an der Erstkommunion teilnehmen oder 
überhaupt kleine und größere Kinder haben.

Zielgruppe: Junge Familien 
Wie wahrscheinlich in den meisten übrigen Gemeinden, so sind Kinder in 
den Gottesdiensten auch in St. Liborius selten geworden. Wie wird dieses 
Angebot wohl angenommen? Gespannt sahen die Initiatoren dem Tag entgegen. Was insgeheim erhofft wurde, 
trat ein: Mit ca. 30 Kindern und etwa der gleichen Zahl an Eltern und weiteren Erwachsenen war die Kirche gut 
gefüllt.

Mittelpunkt des Wortgottesdienstes: Die wundersame Brotvermehrung in einfacher Sprache 
Lieder aus dem Halleluja-Heft, mit der Gitarre und Gesang  begleitet von Meinolf Melcher, bildeten den Rahmen 
des Wortgottesdienstes. In seinem Mittelpunkt stand die in Joh. 6,1-15 niedergeschriebene „wundersamen Brot-
vermehrung“. Sie wurde in einem Zwiegespräch in einfacher Sprache zwischen Opa (Karsten Thiele) und Enkel 
(Fritz Thiele) erzählt. Währenddessen ging ein Korb mit Brotstücken durch die Reihen, aus dem sich jeder ein Stück 
herausnehmen sollte. Dass zum Schluss immer noch Brot im Korb lag, sollte das vor 2000 Jahren geschehene 
Wunder symbolisieren.

Die Gruppierungen in St. Liborius stellen sich vor 
Um die Vielfalt der Gruppierungen in St. Liborius zu verdeutlichen, wurden die Fürbitten von Repräsentanten der 
einzelnen Gruppierungen in St. Liborius vorgetragen, die sich und ihre Gruppierung vorstellten.

Mit dem von allen gesprochenen „Vater unser“ und kindgerechten Segenswünschen endete der Wortgottesdienst. 

„Kommunion heißt Gemeinschaft“, so hatten die Erstkommunionkinder gesungen. Um  die Gemeinschaft zu 
festigen, luden die Initiatoren nach der Feier zum Zusammentreffen aller Teilnehmer ins Gemeindezentrum ein, 
wo Waffeln, Kaffee und Getränke, die von fleißigen Helfern vorbereitet worden waren, gereicht wurden. Dabei 
fand ein reger Gedankenaustausch statt. 

Fotos und Text: Werner-Georg Kölling

Vertreter des Initiatoren Kreises, Gabi Danz und Karsten Thiele freuen sich 
über die anwesenden 30 Kinder und ebenso viele Erwachsene   
Die wundersame Brotvermehrung: Der Brotkorb leert sich nicht,  
wie vor 2000 Jahren!  
Die Fürbitten werden von den Repräsentanten der verschiedenen  
Gruppierungen in St. Liborius vorgetragen  
Es gibt sie noch: die „junge“ Kirche

„Nächster Wortgottesdienst für Jung und Alt 

am Sonntag, 04. Juni 2023, 11:00 Uhr, in St. Liborius. 

Thema: Sommerferien in Gefahr“
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Vertreter des Initiatoren Kreises, Gabi Danz und Karsten Thiele freuen sich 
über die anwesenden 30 Kinder und ebenso viele Erwachsene   
Die wundersame Brotvermehrung: Der Brotkorb leert sich nicht,  
wie vor 2000 Jahren!  
Die Fürbitten werden von den Repräsentanten der verschiedenen  
Gruppierungen in St. Liborius vorgetragen  
Es gibt sie noch: die „junge“ Kirche
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St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.

Programm 2. Halbjahr 2023

Veranstalter: Senioren und kfd von St. Liborius Wengern
Wann & Wo: 15:00 Uhr im Gemeindesaal von St. Liborius Wengern, 
Am Leiloh 9, 58300 Wetter

Änderungen werden im Schaukasten und in der Presse bekanntgegeben

Bildhintergrundmontage: Pixabay.de

Datum Beginn Aktivitäten

Samstag
12. August

10.30 Uhr Fahrt: Passionsspiele in Hallenberg (Sauerland)
Die Senioren und die kfd von St. Liborius lädt zum Jahresausflug 2023 
zu den Passionsspielen nach Hallenberg im Sauerland ein.
Wann:10:30 Uhr
Wo: Schmiedestr. Denkmal Wengern
Kosten: 35,00 € plus Mittagessen

Mittwoch
16. August

15.00 Uhr Gemütlicher Grillnachmittag mit selbstgemachten Salaten

Mittwoch
20. September

15.00 Uhr Interessantes und Wissenswertes aus unserer heimischen Landwirtschaft
Herr Schiebille von der evangelischen Frauenhilfe Wengern wird die Arbeit des 
eigenen Landwirtschaftsbetriebes und dessen Produkte im Rahmen  
von Nachhaltigkeit vorstellen

Mittwoch
18. Oktober

15.00 Uhr Glaubensfragen - ein Vortrag von Pfr. Wieland Schmidt

Mittwoch
15. November

15.00 Uhr Vorbeugender Brandschutz
Herr Sven Krause ist bei der Feuerwehr Wetter für die Präventionsarbeit zuständig. 
Er informiert über mögliche Gefahren im täglichen Haushalt

Mittwoch
13. Dezember

15.00 Uhr Adventsfeier der kfd und Senioren
Jeden 1. Mittwoch 

 im Monat feiert die kfd  
um 9.00 Uhr in  

St. Liborius einen  
Gottesdienst mit an-

schließendem Frühstück  
im Gemeindesaal.

2023
 2. Halbjahresprogramm 

der kfd und Senioren
St. Liborius

Kirchenfenster 

von St. Liborius
Ein paar Fotos und 

Ausschnitte von  

St. Liborius.

Das neue Halbjahresprogramm der kfd 
und Senioren von St. Liborius liegt aus.
Herzliche Einladung zur Teilnahme.
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Gemeindesynode am 1. Juni
Das Team Januarius lädt zur nächsten Gemeindesynode am Donnerstag, 
1. Juni um 19 Uhr im Gemeindeheim ein. Unter anderem wird über die 
neusten Entwicklungen in Sachen Kita-Neubau / Kirchenumbau und über 
die geplanten Änderungen der Gottesdienstzeiten berichtet.

Fronleichnam in St. Januarius
In diesem Jahr wird in St. Januarius der Gottesdienst am Fronleichnamstag selbst (8.6.) gefeiert. 
Um 17.00 Uhr wird der Gottesdienst beginnen. Über eine Prozession wird noch eine Entscheidung getroffen. 
Fest steht aber, dass unser Kirchenchor im Anschluss wieder einen Gemeindetreff ausrichtet, bei dem auch gegrillt 
wird. 
Die Gemeindesynode hat für das nächste Jahr wieder für eine Fronleichnamsfeier am Sonntag vor Fronleichnam 
votiert. In diesem Jahr feiert an diesem Sonntag Pfarrer Holger Schmitz sein silbernes Priesterjubiläum. Dazu sei 
an dieser Stelle auch noch mal herzlich eingeladen.

Michael Schwermann

St. Januarius.



24

St. Januarius.

St. Januarius im Aufwind: erfolgreicher Gemeindetag
Bei strahlendem Sonnenschein fand am Samstag, 13. Mai 2023 in St. Januarius der Gemeindetag unter dem 
Motto „Aufwind“ statt. Es war nach 2015 und 2018 der dritte Tag dieser Art, bei dem mit vielen Workshops Infor-
mation und Begegnungen im Mittelpunkt standen und Aufwind das Gemeindeleben beflügeln sollte. Dies ist dem 
Organisationsteam gelungen: mehr als 100 Personen (teilweise auch aus anderen Gemeinden unserer Pfarrei) nah-
men teil, und überall hörte man positive Rückmeldungen und Worte des Dankes.

Nach einer Einstimmung in der Kirche mit Vorstellung der Referentinnen und Referenten ging es ab 10:30 Uhr in 
die Workshops. Es gab Angebote zu den Themen Glaubensgespräch, Synodaler Weg, Vorstellung der ukrainisch-
katholischen Kirche und des Ordenslebens im Kloster Stiepel, aber auch Kurse wie Bodypercussion & Cup-Songs, 
Circle Songs und Kalligrafie. In der Kita konnte man Windzylinder basteln, die Pfadfinder machten ein Lagerfeuer in 
der Jurte, zudem gab es Infos zu Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und dem eigenen Testament, ein Mediati-
onsangebot, einen Infostand vom ambulanten Hospizdienst und einen Vortrag über die Gemeinschaft Sant‘Egidio.

Zur Mittagspause kamen alle im Gemeindeheim zusammen, um sich mit Pizza, Nudeln und Salat zu stärken und 
sich untereinander auszutauschen. Auf der Wiese hinter der Kirche wurde ein Offenes Singen angeboten. Der Nach-
mittag startete wieder in der Kirche mit der Vorstellung der Nachmittags-Workshops, die um 14:30 Uhr begannen. 
Nach einer Kaffeepause fanden sich alle Teilnehmenden und Referenten zum Abschlussgottesdienst um 17:00 Uhr 
in der Kirche ein. Hier wurden die Ergebnisse und Eindrücke der Workshops geschildert. Die Band „Um Gottes Wil-
len“ sorgte für musikalische Unterstützung bei den Liedern. Viel Applaus gab es für das Organisationsteam dieses 
gelungenen Gemeindetages.
Text und Fotos: Ulrich Kestler

 Auftakt in der Kirche
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Workhsop Bodypercussion Workshop Meditation Jurte der Pfadfinder

Mittagspause
Workshop Circle-Songs
 (Foto: Jakob Niederhoff)

Workshop Ordensleben

 Info-Stand Ambulanter Hospizdienst

Band „Um Gottes Willen“ (Foto: Tobias Fischer)Kaffeepause

Vorstellung Referenten Nachmittags-Workshops

Workshop Synodaler Weg
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St. Januarius.
Café Keks
Der Sachausschuss Soziales und Se-
nioren bietet wieder das Café Keks 
an. Zum zweiten Mal nach der Coro-
napause ist es ein besonderses An-
gebot an Seniorinnen und Senioren, 
zu dem aber auch alle anderen In-
teressierten eingeladen sind. Einmal 
mehr wollen die Organisatoren die 
Möglichkeit geben, in gemütlicher 
Runde und netter Atmosphäre zu-
sammen zu kommen. 
Termin: Donnerstag, 15. Juni, 
15.00 - 17.00 Uhr im Gemeinde-
heim

Michael Schwermann

Treffen, 
trödeln, 
feiern, 
freuen...
Am 18.6.2023 feiern wir unter dem 
Motto „Im Aufwind in die Ferien“ 
unseren traditionellen Ab-in-die-
Ferien-Gottesdienst. In diesem Jahr 
wird die Gruppe sacro pop uns mu-
sikalisch unterstützen. Außerdem 
wird nach der Messe ein Gemeinde-
treff im Gemeindeheim stattfinden 
(organisiert von der Gruppe sacro 
pop), und um die Kirche herum wird 
es einen Flohmarkt geben - siehe 
eigener Bericht. Es gibt also viele 
gute Gründe, warum wir uns am 
18.6.2023 sehen!
Das Team der Kinderkirche

Zum ersten Mal:
Nachbarschaftsflohmarkt rund um 
die Kirche St. Januarius
In gemeinsamer Kooperation organisieren Bewohnerinnen und Bewohner 
der Von-Galen-Straße sowie die Fördervereine von KiTa und Kirchengemein-
de einen Flohmarkt. Die Idee wurde beim vergangenen Sommerfest geboren. 

Eine kleine Vorberei-
tungsgruppe hat die Idee 
nun konkretisiert. Von 
11.00 Uhr bis maximal 
17.00 Uhr kann nun am 
Sonntag, 18.6.2023 ver-
kauft, gestöbert und ge-
plaudert werden. 
Natürlich darf nur von 
Privat angeboten und 
verkauft werden. Neuwa-
ren dürfen nicht verkauft 
werden. Die Stände soll-
ten bis 9.45 Uhr aufge-
baut sein. Von 9.45 Uhr 
bis ca. 10.45 Uhr wird in 
der Kirche noch ein leben-
diger, fröhlicher Gottes-
dienst gefeiert, mit dem 
Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene in die Ferien 
geschickt werden. 

Nach dem Gottesdienst kann das Verkaufen und Tauschen dann starten.

Parallel gibt es bis zum Mittag noch einen Gemeindetreff im Gemeindeheim, 
der von der Gruppe sacro pop organisiert wird. 
Wer einen Stellplatz für einen Stand haben möchte, 
kann diesen bis zum 10.6.2023 unter folgender E-Mail Adresse beantragen: 
vongalenstrasse@gmx.de.

Sollten mehr Anträge eintreffen, als Stellpätze zur Verfügung stehen, wer-
den die Stellplätze nach Eingang der Anträge vergeben. 
Bewohnerinnen und Bewohner der Von-Galen-Straße sowie Mitglieder der 
beiden Fördervereine erhalten Stellplätze kostenlos. Von allen anderen wird 
eine Spende erbeten, die dann den beiden Fördervereinen zukommen. 

Michael Schwermann
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VORSCHAU:
Ökumenisches Sommerfest 
am 12./13. August am Gemein-
dehaus am Perthes-Ring
Am 12. und 13. August findet unser ökumenisches 
Sommerfest rund um das Gemeindehaus am Per-
thes-Ring statt. Auch der Ev. Kindergarten wird darin 
einbezogen, und der Perthes-Ring wird (wenn sich das 
Ordnungsamt darauf einlässt) zwischen Gemeinde-
hausparkplatz und Kindergarten für das Sommerfest 
gesperrt.
Hier, auf der Straße zwischen Gemeindehaus und Kin-
dergarten, soll ein Flohmarkt stattfinden, und alle, die 
Trödel, Spiele, Kleidung, Bücher und/oder Antiquitäten 
haben und sich beteiligen möchten, sind herzlich dazu 
eingeladen.

Tische müssen von Ihnen selber mitgebracht und 
gestellt werden; ebenso sind Sie für den Aufbau und 
Abbau selber verantwortlich. Die Standgebühr beträgt 
10 Euro je Meter sowie pauschal die Spende eines Ku-
chens für die Caféteria des Sommerfestes.

Das Sommerfest findet am Samstag, 12.8. von 14.00 
Uhr bis ca. 22.00 Uhr und am Sonntag, 13.8. von 10.30 
Uhr bis 14.00 Uhr statt.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, aber gerne 
auch, wenn Sie sich anderweitig an der Ausrichtung 
des Sommerfestes beteiligen möchten, melden Sie sich 
bitte im evangelischen Gemeindebüro,  
Tel. (0 23 24) 7 36 86,  
E-Mail: sprockhoevel@kirche-hawi.de.
Mit den besten Grüßen, auch im Namen meiner Kolle-
ginnen und Kollegen,
Arne Stolorz
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St. Januarius.

TERMINE
Do. 1.6. Gemeindesynode
Do. 8.6. Fronleichnamsmesse und Grillen

Do. 15.6. Café KEKS
So. 18.6. Gemeindetreff und Trödelmarkt, 

Messdienertreffen
Mi. 21.6. kfd Monatsversammlung
Sa. 24.6. Oldie-Abend
Do. 29.6. Bibelteilen
Do. 29.6. Vortreffen Ökum. Sommerfest, 

ev. Gemeindeheim Perthes-Ring

Aktuelle Informationen unter 

www.ppherbede.de/st-januarius  

oder im Schaukasten an der Kirche

13 Personen (darunter auch einige Gäste) und ein Hund 
haben am Christi Himmelfahrts-Tag eine Wanderung 
auf dem Pilgerweg des Bistums Essen unternommen. 

Es war bereits das dritte Mal, dass eine Gruppe aus 
St. Januarius auf diesem Pilgerweg unterwegs war, 
diesmal auf der 13 Kilometer langen Strecke zwischen 
Ennepetal-Oberbauer und Gevelsberg. Bei strahlendem 
Sonnenschein führte der Weg an der Hasper Talsperre 
entlang, wo das Evangelium des Tages verlesen wurde. 
Durch Wald und Feld ging es ins Zentrum von Ennep-
tal-Voerde und weiter über den Klutertberg bis in die 
Stadtmitte Gevelsbergs. Dort fand die Tour in einem 
Café bzw. einer Eisdiele den Abschluss.
Text und Fotos: Ulrich Kestler

Auf dem Pilgerweg des Bistums Essen
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Mystagogische Kirchenführung 2023
Für den Tag des Biker-Gottesdienstes (30. April 2023) hatten die Organisatoren und Organisa-
torinnen die Diplomtheologin Katharina Nowak von der Citykirche in Wuppertal eingeladen, 
damit sie den nicht an der Biker-Ausfahrt Teilnehmenden die in den katholischen Kirchen zu findenden 
Gegenstände und Riten erläutern sollte, die vielen jedoch nicht bekannt sind.

So begrüßte Katharina Nowak die Besucher und Besucherinnen auf der Schwelle (hier Treppe) zur Kirche, die die 
Grenze zwischen profanem und dem kirchlichen Raum bildet. Die Formgebung des Weihwasserbeckens und die 
Zusammensetzung des Weihwassers, das eigentlich das Taufwasser ist, erklärte sie ebenso wie die Anlage des 
Kirchenschiffs. Sie wies auf die Bedeutung und korrekte Nutzung des Ambo als Verkündigungsstätte hin, zeigte 
den Altar mit seinen fünf Kreuzen und dem eingefügten Reliquienschrein. Ebenfalls machte sie deutlich, warum 
hinter der Tür des Tabernakels ein zweigeteilter Vorhang den unmittelbaren Zugriff auf konsekrierte Hostien ver-
sperrt. Mannastückchen – Speise der Israeliten auf ihrer 40-jährigen Wanderschaft durch die Wüste - erhielten die 
Teilnehmenden als Kostprobe, und das Licht der Osterkerze übergab sie den interessiert Lauschenden. Schließlich 
erreichte auch der Duft des aufgelegten Weihrauchs die Besucherinnen und Besucher.

Wer weitergehende Informationen wünscht, mag sich den Text und die Videos auf der Homepage-Seite  
der Katholischen Citykirche Wuppertal http://mystagogische-kirchenfuehrung.de/ ansehen und anhören.

Text und Fotos: M. Berretz

Do. 1.6. Gemeindesynode
Do. 8.6. Fronleichnamsmesse und Grillen

Do. 15.6. Café KEKS
So. 18.6. Gemeindetreff und Trödelmarkt, 

Messdienertreffen
Mi. 21.6. kfd Monatsversammlung
Sa. 24.6. Oldie-Abend
Do. 29.6. Bibelteilen
Do. 29.6. Vortreffen Ökum. Sommerfest, 

ev. Gemeindeheim Perthes-Ring

St. Josef.
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St. Josef.
Gemeindefest St. Josef  
  am 17. und 18. Juni
 
Wie im letzten Jahr und vor Corona findet am letzten 
Wochenende vor den Schulferien wieder das Gemein-
defest in St. Josef, Haßlinghausen statt. Am Samstag, 
17.06., geht es um 15:00 Uhr los, zur Eröffnung werden 
sich die Kinder des Kindergartens wieder eine kleine 
Eröffnungsshow ausdenken. Das Ende am Samstag ist 
offen. Am Sonntag sind dann alle herzlich zur Messe um 
11:15 Uhr eingeladen, anschließend geht das Gemein-
defest bis in den späten Nachmittag weiter. Für Speis‘ 
und Trank wird wie üblich gesorgt. Spiele und Hüpfburg 
sorgen für Spaß für die jungen Gäste. Voraussichtlich am 
Sonntag stellt sich die freiwillige Feuerwehr mit ihrem 
Wagen vor, und der Posaunenchor der evangelischen 
Partnergemeinde spielt auf.
Kuchenspenden werden für Samstag und Sonntag 
erbeten. Bringen Sie Ihren Kuchen gerne einfach zum 
Fest mit, er kann aber auch zwei Stunden vor Beginn im 
Gemeindeheim abgegeben werden.
Für den Aufbau der Buden zwei Wochen vor dem Fest, 
am Samstag, 03.06. um 10:00 Uhr sind alle Helfer gebe-
ten zu unterstützen: viele Hände – schnelles Ende.
Leider müssen wir in diesem Jahr jedoch auf die Tom-
bola verzichten: die fleißigen Helferinnen der Tombola-
Bude mussten feststellen, dass sie diese Aufgabe nicht 
mehr stemmen können. Herzlichen Dank für viel Freude 
und spannende Momente in all den vergangenen Jahren. 
Oder findet sich eine kleine Gruppe an Freiwilligen, 
die die Organisation und Durchführung der beliebten 
Tombola übernimmt? Interessierte melden sich bitte bei 
Christian Waschke, (01 76) 39 44 58 87 oder per E-Mail: 
christian.waschke@gmx.de.

 Stefan Breiter



31

Neues vom KFD-Frauenkreis St. Josef
Planungen im weiteren Jahresverlauf 2023

Anfang März 2023 haben wir uns nach der Corona-Pause endlich wieder getroffen, um Pläne für das Jahr 
2023 zu machen.

Als einen ersten Termin haben wir den 2. Mai 2023 
festgelegt, um uns an diesem Abend zu einem le-
ckeren Abendessen im Gasthaus „Zur Schwen-
ke“ einzufinden. Die folgenden weiteren Aktionen 
sind geplant: Am 10. Juli wird uns Pastor Wieland 
Schmidt in Witten-Wengern durch „seine“ Kirche St. 
Liborius führen.

Ferner ist für den 5. September ein Besuch in einer 
Eisdiele geplant, und am 7. November möchten wir 
die Heimatstube in Niedersprockhövel besichtigen.

Zusätzlich zu den genannten Terminen werden wir 
beim diesjährigen Gemeindefest in St. Josef am 
17./18. Juni helfen und auch an dem einen oder 
anderen Termin der gesamten KFD der Gemeinde 
teilnehmen.

						                 Chr. Berretz

Foto: KFD Banner St. Josef

Bild: Peter Weidemann
In: Pfarrbriefservice.de
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St. Peter und Paul mit St. Antonius.
Freude ist die einfachste Form 
      von Dankbarkeit!
Zum Ehrentag aller Mütter und Frauen besuchten unsere KFD Mitarbeiterinnen 
auch in diesem Jahr alle 108 Mitglieder.
Sie erhielten ein kleines Präsent, verbunden mit lieben Wünschen in einer Grußkarte, dazu das Junia Heft 
und die Pfarrnachrichten. Das war wieder eine Überraschung für alle, die von Herzen kam, und die uns auch 
so entgegen gebracht wurde.

Freude ist die einfachste Form von Dankbarkeit.

Liebe Grüße Ihre KFD Herbede
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zu unserem Seniorenkreis

am Mittwoch, 21. Juni  

von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

im Pfarrheim 

von St. Peter und Paul.

zur kfd Frauenmesse 
am Dienstag, 13. Juni,  
9:00 Uhr mit anschl. 

Frühstück im Pfarrheim  
von St. Peter und Paul

Herzliche Einladung!

 
Am Fronleichnamstag am Donnerstag, 08.06.23 beginnt die Messe bei gutem 
Wetter um 10.00 Uhr im Innenhof des St. Josefshauses in Herbede.  
Unterstützt werden wir in guter Tradition vom Posaunenchor unserer Ev. Nachbargemeinde. Die Kommunionkin-
der nehmen mit ihren Eltern noch einmal in Festkleidung an der Messe teil. Die sich an die Messe anschließende 
Prozession führt durch die Voestenstraße und Meesmannstraße zur Pfarrkirche, wo der feierliche Schlusssegen 
erteilt wird. Im Anschluss daran sind alle Teilnehmenden zu Kaltgetränken und Grillwürstchen eingeladen.

Das Patronatsfest 
feiern wir am Donnerstag, 
29.06.2023 um 19.00 Uhr 

in der Pfarrkirche mit einem 
Festhochamt. 

Anschließend grillen wir 
auf dem Kirchplatz 

und laden dazu 
herzlich ein!

 

Illustration: Karl Knospe
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Aus unserer Pfarrei.

 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe  
und den Angehörigen Kraft im Glauben  
an die Auferstehung.

Für unsere Verstorbenen im April und Mai*

* bis Redaktionsschluss

         
Tauf- und Patenbescheinigungen  
erhalten Sie in unserem Pfarrbüro  
St. Josef, Haßlinghausen.  
Unsere Sekretärin Frau Euteneuer  
sendet Ihnen die Bescheinigungen  
gerne zu.

Michael Quoist

Wer den anderen liebt,  
lässt ihn gelten, so wie er ist,  

wie er gewesen ist und  
wie er sein wird. 

Kollekte  
im Monat Juni
an Sonn- und Feiertagen
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04. 06. Partnerbistum Hongkong

Nicht erwähnte Kollekten kommen 
der Gemeinde zugute.

	  

Hans Peter Lischka aus St. Augustinus und Monika

Karl Biedermann aus St. Liborius 

Claudia-Maria Vogelsang, Rita Friedrich aus St. Januarius

Klaus-Dieter Neubauer, Alicja Maria Schwarz, 
Mathilde Goerke, Peter Mainka aus St. Josef	

Bild: Michael Bogedain, Pfarrb
rie

fse
rv

ic
e.

de

Taufen

Taufen im
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Levi Pudysz getauft in St. Peter und Paul

Wir wünschen ihnen, den Eltern und  
Paten mit Gottes Segen 

eine gute Zukunft.

Hoger Fuchs und Myrjam Elisabeth Meidunger aus St. Josef
Herzlichen Glückwunsch!

Hochzeiten



Kontakte.
Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Spendern von klei-
neren Beträgen. Es werden 
immer wieder Spenden für 
die Pfarrnachrichten auf 
unserem Konto eingezahlt. 
Diese sind ebenfalls ein 
wichtiger Beitrag zur Ge-
samtfinanzierung.

Katholische Pfarrgemeinde 
St. Peter und Paul 
(Witten, Sprockhövel, Wetter)
Sparkasse Schwelm-Sprockhövel
IBAN: DE50 4525 1515 0001 0066 34
BIC: SPSHDE31XXX
Stichworte: „Spende Pfarrnachrichten“

Voestenstraße 13 – 15 • 58456 Witten
Tel.: 02302 / 976 – 0 • Fax: 02302 / 976 – 55

Katholisches Altenzentrum
St. Josefshaus Herbede

 VVoonn--GGaalleenn--SSttrraaßßee  55,,  4455554499  SSpprroocckkhhöövveell  
BBüürroo  &&  AAuusssstteelllluunngg  

  
BBaahhnnhhooffssttrraaßßee  44,,  445555442255  HHaattttiinnggeenn  

BBeerraattuunnggssbbüürroo  
  

MMaarrkkttppllaattzz  1155,,  4455552277  HHaattttiinnggeenn  
nnuurr  PPoossttaannsscchhrriifftt  

Wir im Internet
naturzeit-bestattung.de

Naturzeit Bestattung Kattenjagd 37, 58456 Witten

Telefon: 0230297040 info@naturzeit-bestattung.de

Abschied nehmen im Einklang mit der Natur!

Möbel-Innenausbau
Fenster-Haustüren-Innentüren
Uellendahl 12 • 45549 Sprockhövel 
Tel. 0 23 39 / 23 16 •  www.schreinerei-gockel.de

GockelGockel
BESTATTUNGEN

Tel. 0 23 39 / 23 16 
Sprockhövel-Haßlinghausen

Gärtnerei Wiegand
Seit 1959

Merkurstr. 14
58285 - Gevelsberg

Tel.: 02339 / 4404
kontakt@gaertnerei-wiegand.de

www.gaertnerei-wiegand.de

Grabgestaltung • Grabpflege • Trauerfloristik • Garten - und Landschaftsbau

 

 

 

 

 

 

 

 

Pflegefamilie gesucht! – Wäre das etwas für Sie? 

Nicht alle Eltern sind in der Lage, ihren Kindern das zu geben,  
was sie für eine sorgenfreie Kindheit benötigen. 

In solchen Fällen werden Pflegefamilien benötigt,  
um den Kindern eine gezielte Förderung zu ermöglichen. 

Wenn Sie sich eine solche Aufgabe als Pflegeeltern vorstellen könnten,  
würden wir uns über eine Kontaktaufnahme freuen über wpf@skj.de. 

Informationen finden Sie auch unter www.skj.de 

 

 

 

 

Pflegefamilie gesucht! – Wäre das etwas für Sie? 

Nicht alle Eltern sind in der Lage, ihren Kindern das zu geben,  
was sie für eine sorgenfreie Kindheit benötigen. 

In solchen Fällen werden Pflegefamilien benötigt,  
um den Kindern eine gezielte Förderung zu ermöglichen. 

Wenn Sie sich eine solche Aufgabe als Pflegeeltern vorstellen könnten,  
würden wir uns über eine Kontaktaufnahme freuen über wpf@skj.de. 

Informationen finden Sie auch unter www.skj.de 

 

 

 

Pflegefamilie gesucht! – 
Wäre das etwas für Sie?

Nicht alle Eltern sind in der Lage, ihren 
Kindern das zu geben, was sie für eine 

sorgenfreie Kindheit benötigen.
In solchen Fällen werden Pflegefamilien 
benötigt, um den Kindern eine gezielte 

Förderung zu ermöglichen.

Wenn Sie sich eine solche Aufgabe als 
Pflegeeltern vorstellen könnten, 

würden wir uns über eine 
Kontaktaufnahme freuen über wpf@skj.de.

Informationen finden Sie auch 
unter www.skj.de .

Dankeschön für Ihre Unterstützung der Pfarrnachrichten 



Kontakte.

St. Peter und Paul 
Meesmannstraße 97 A, 58456 Witten-Herbede
Tel. 0 23 02 / 2 02 26 70 • Fax 0 23 02 / 2 02 26 85
E-Mail: st.peter-und-paul.witten-herbede@bistum-essen.de
Pfarrsekretärin: Monika Euteneuer
Öffnungszeiten im Gemeindebüro: Dienstag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Gemeindesaal Vermietung: 0 23 02 / 2 02 26 70  o. 
Pfarrbüro, Tel. 0 23 39 / 23 15
Kindergarten St. Barbara: Hanna Johannes , Tel. 0 23 02 / 7 37 66
Küster: Elias Kramer, Tel. 0 15 20 / 2 19 00 75
E-Mail: elias.kramer.ek@gmail.com

St. Antonius
Am Friedhof 12, 58456 Witten-Buchholz
Gemeindebüro siehe Kontaktdaten St. Peter und Paul 

Pfarrei St. Peter und Paul 
Witten - Sprockhövel - Wetter
Kortenstr. 2 • 45549 Sprockhövel
Tel. 0 23 39 / 23 15 • Fax 0 23 39 / 31 88
E-Mail: info@ppherbede.de
www.ppherbede.de
Instagram:https://www.instagram.com/ppherbede
Facebook: https://www.facebook.com/ 
sanktpeterundpaul

St. Augustinus und Monika 
An der Windecke 20, 58300 Wetter-Grundschöttel
Tel. 0 23 35 / 68 02 35 
E-Mail: St.Augustinus-und-Monika.wetter@bistum-essen.de
Gemeindebüro Öffnungszeiten:  
Montag: 9.30 Uhr – 10.30 Uhr, Donnerstag: 12.30 Uhr – 16.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: 
Dienstag: 11.00 Uhr – 12.30 Uhr, Mittwoch: 16.15 Uhr – 17.15 Uhr
Sonntag: 10.30 Uhr – 11.45 Uhr, Tel. 0 23 35 / 9 75 58 06
Kindergarten St. Gerwin: Tel. 0 23 35 / 6 10 10
Küsterin: Adelheid Puscz, Tel. 0 23 35 / 73 96 44

St. Januarius
Von-Galen-Straße 7, 45549 Sprockhövel-Niedersprockhövel
E-Mail: St.Januarius.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Pfarrsekretärin: Jolanta Nüllig, Tel. 0 23 24 / 76 06 • Fax 0 23 24 / 91 60 84
Bürozeiten: Donnerstag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Küsterin & Hausmeisterin: Bozena Kilit, Tel. 0 23 24 / 90 06 32   
(auch Vermietung u. Belegung des Gemeindeheims)
Kindergarten: Tel. 0 23 24 / 7 82 25

St. Liborius
Am Leiloh 9, 58300 Wetter-Wengern
E-Mail: Buero.st.liborius-wengern@t-online.de
Gemeindesaal- und Kirchbusvermietung:  
Margarete Schlotter, Tel. 0 23 35 / 7 11 16

St. Josef
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel-Haßlinghausen 
E-Mail: St.Josef.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Pfarrsekretärin: Monika Euteneuer, Tel. 0 23 39 / 23 15
Bürozeiten: Montag, Mittwoch u. Freitag: 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Dienstag u. Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Küsterin: Julia Asakas, Tel. dienstlich 0 23 39 / 1 20 83 98 (Sakristei)
Hausmeister: Familie Klimek, Tel. 0 23 39 / 1 20 83 99 
Gemeindebus: Benedikt oder Michael Schneider 
Tel.: 0 23 39 / 12 15 86, E-Mail: bene_schneider@gmx.de
Kindergarten St. Josef: Stefanie Brückner, Tel. 0 23 39 / 47 71

Pfarrer Holger Schmitz: Tel. 0 23 39 / 23 15
Pastor Wieland Schmidt: Tel. 0 23 35 / 9 75 37 93
Pastor Dominic Ekweariri: Tel. 01 52 / 17 03 66 96
Diakon Thomas Becker: Tel. 01 77 / 5 03 21 48
E-Mail: tbecker-bochum@t-online.de

Seelsorger/Priester im Ruhestand:
Pastor  Bernhard Alshut: 
Tel. 0 23 02 / 8 78 40 26 • Fax 0 23 02 / 9 62 81 04
E-Mail: Bernhard.Alshut.@gmx.de
Pastor  Jochen Hesse: Tel. 0 23 24 / 6 78 75
Pastor  Norbert Schroers: Tel. 0 23 35 / 9 71 50 54

Pastoralreferent: 
Bernd Fallbrügge, Tel. 0 23 39 / 1 27 07 07  
E-Mail: fallbruegge@gmail.com

Gemeindereferentin:
Dorothee Janssen
01 51 / 20 02 65 17
dorothee.janssen@bistum-essen.de
Schwerpunkt Inklusion

Presse-Team: 
Claudia Kook Tel. 0 23 36 / 81 95 37 und
Patrizia Labus Tel. 0 23 36 / 81 95 38  
E-Mail: presse@peterundpaul-herbede.de


